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stromatoß-Ubrenfernsteueruna
Stromsto8-Ohrenrelais

(Abkürzung: SUB)
stromlaut-Baaebreibung

TELEFON BAU
UND

NORMALZEIT
G.M.I.H.

Stromlaut-Boschreibong
des stromstoB-Uhrentelais

(Abkürzung SUR)

Dns Stromstoß-UhrQnrelais (SUR) wird parallel unter ZWiechenschal-
tung eines Schutz-Übertragers (Sch.ti) an die Fernstener-Leitong
(alb-Ader) angeschlossen. Das StromstoB-Uhrenrolais besteht aus
einem gepolten Uhrenrelnis mit ~wei Anker-Kontakten ur1 und ur2
und zwei zusätzlichen Oval-Relais 46 mit der Bezeichnung Sund T.
Das !-Rehi 8 iet dauereregt. Dae gepolte Uhrenrelnia best t2lt sn,ei
Doppel-Wicklungen: eine Anzugs-Wicklung mit 2 x 1500 Ohm Bowie eine
Baltewicklung mit 2 x 1000 Olun. Die Aufgabe des Stromsto8-Uhren-
relais besteht darin, den kurzzeitig gepolten induktiven FerDsteuer-
Impuls in einen.entsprochend gepolten Gieichetrom-Impllis 'VOlletwa
zwei Sekunden Dauer umzuwandeln und damit örtlich an das SUR ange-
schlossene NebenUhren gleichstrommäßig fortzu8chalten.
Bei BintretfeD eiDes FerDsteuer-Impulso8 wird die Anschaltw1cklUDg
(2 x 1500 Ohm) erregt. Bei Annahme eines positiven IDduktiv~Impnlee8
wird der rechte Minuten-Uhrenrelßie-Kontakt ur2 betätigt, 80 daß
die Haltewicklung (2 x 1000 Ohm) des Minuten-Uhrenrelais eingeschal-
tet wird. Der Stromlauf für diesen Halteatromkreis lautet:

Klemme: +B - Klemme 11 - ur1 (unbetiitigt) - t6 (betätigt) -
Klemme ,VI - Klemme 1 - Spule 11 (1000 Ohm) - Klemme' - Klemme 2-
Spale 11 (1000 Ohm) - Klemme' - Klemme III - t2 (batntigt) -
Wi2 - nr2 (betätigt) - Klemme I - SI - Klemme: -B.

Durcb den Baltestromkreis wird gleichzeitig das parallel "zur"Ubren-' ,
relala-Baltewicklung angeschlossene S-Bela1s eingescbaltet, das mit
seinem Kontakt 82 die Ansehalt-Wicklung des Winuten-Uhreurelaie auf-
trennt. Durch die Öffnung des Kontaktes 86 wird die etwa 2 Sake
dauernde Abfallvereögerung cles daucrerregteo T-Relais über deo
Elektrolyt-Kondensator ECI wirksam. Durch die Betätigung des reeh-
teD Ankor-Kontaktes ar2 (poeiti'Yer Fortstell-Impuls) werden die an
da. Uinaten-Uhrenrelals aDgeschlossenen Hebenuhren 1m Sinue eines
poeitiven Fortetell-Impulaes fortgescbaltet:

Klemme: +B - Klemme 11 - urt (unbetätigt) - Klemme rv -
Klemme N - N (UNE) - Si (ÜNE) - Nebonuhr-Linie: a/Ader - pa-
rallel angeschlos8ene Nebenobren - Nebenuhrlinie: b/Ader -
Si (ÖNE) - Klemme U (ÖNE) - Klemme U - Klemme V - ar2 (be~
tätigt) - Klemme 1 - Si - Klemmo: -B.

Der beschriebene Stromlauf tür die angeschlossenen Nebenuhren wird
für die Daaer von etwa zwei Sekunden aufrecht erhalten. Die Be-
Ireu.UDg der Gleicbstrom-impuledauer wird durch die Abfa1l2ei t cles
1-Relais bestimmt. Nach Ende des durch deo Elektrolyt-Kondensator
Bei ver~ögerteD Abfalls des T-Relais kehren die Kontakte t2 und t6
1n ihre Buhelage zurück und lösen dadurch eine Gegenerregung der
Baltewicklung des Uhrenrelaia aUB. Durch die in den Gegenerregungs-
kreis eingeschalteten Widerstände WiJ, Wi~ und Wi5 wird der Gogen-
erregungsstrom sehr gering gehalten, BO daß mit Sioherheit ein:AD-
ziehen des in Ruhela,. befindlicheo Gegenkootaktes ur1 vermieden
wird. Durch die Gegenerregaog der Baltawicklung des Minuten-Ubren-
relaia kehrt der Minuten-Uhrenrelaiskontakt ur2 wieder in seine
Behelnge zurück, so daß die angesohlossenen Miootenuhrell-Linieu in
der impolafreien Zeit über die beiden Kontakte urt und ur2 kUrzge-
schlosaen sind. Dadurch wird gleichzeitig das 8-Rela1s stromlo~:,

I
I : Siott: 1 II

I
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strosstoB-Uhrenfernsteaerung

stromstoB-Uhrenrelais
(Abkiirznng: SUB)

Stromlauf-Be8cbreibung

TELEFON lAU .
UND

NORMALZEIT
O.M ••• H.

doa mit seinem Kontakt 86 das T-Relais wieder ~um Anzug bringt und
dabei gleichzeitig den Elektrolyt-Kondensator Bel wieder auflädt.
Die ADschaltwicklang ist durch den in Buhe befindltcheD Kontakt
82 und den wieder geschlos8enen Kontakt t3 zur Aufnahme des näch-
sten entgegengesetzt gepolten Induktiv-Impulses vorbereitet.
Trifft der näcbste entgegengesetzt gepolte induktive Minas-Perb-
steuer-Impuls aut die ADscbaltwicklung der StromstoB-Ubrenrelais
(SUR), 80 wird der linke ADker-Kontakt urt betätigt, während der
Kontakt ur2 in Rubelage bleibt. Dabei entstehen die entspreohendeD
Stromlönfe, die bereits beim Eintreffen eines positiven induktiven
Uhrenfernateaer-~mpD18e8 beschrieben wurden.
Parallel zur Anachalt-Wicklung des Uhrenrelaia iet der Anschluß
einGs SperrgUedes, (Drossel Dr und Kondensators Co) vorbereitet,
das im Normalfall durch die Brücke b - b wirkungslo8 bleibt. Wird
anf der UhreD-Ferusteucrlinle gleicbzeitig ein Telell'apbie-oder
Telepbonie-Betrieb durchgefübrt, 80 muß die Brücke b - b aufge-
trennt werdeD, so daß 4as eingeführte Sperrglied als Boehpa8 wirk-
sam wird und somit Hochfrequenz-Impulse vom Stromstoß-UbreDrelais
(SOB) obhiilt.
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Einstell vorschrift
für gepolte Minuten- Uhrenrelais

Die einwandfreie Funktion eines Minuten - Uhrenrelais wird durch dessen
vorschriftsmäßige Einstellung gewährleistet. Es ist daher erforderlich, die Einstell-

arbeiten - am senkrecht montierten Relais - in der unten angegebenen Reihenfolge
auszuführen. Die jeweiligen Einstellwerte sind der Tabelle PB/IB BI.l,Ausg.llzu entnehmen.

Einstellung.;'

1. Kontaktdruck unten. Der Anker der einzustellenden kontaktseite wird von Hand
niedergedrückt (Arbeits - Lage), sodaß er mit seinem Klebblech planparallel auf der
Polkernliöche des Elektromagneten aufliegt. Dann wird der untere Kontaktbolzen
nach Lösen der Klemmschraube am Kontaktpfeiler so weit gegen die Kontaktfeder

geschoben, bis der vorgeschriebene "Kontaktdruck unten" ts. Tabelle)erreicht ist. Der
Kontaktbolzen wird durch Anziehen der Klernmschraube wieder festgelegt.

2.Kontaktabstand. Der obere Kontaktbolzen wird nach Lösen d.;r Klemmschraube am
Kontaktpfeiler etwas zurückgezogen. Bei niedergedrücktem Anker wird das dem
vorgeschriebenen Kontaktabstand entsprechende Meßb/ech so zwischen den oberen
Kontaktbolzen und die Kontaktfeder geführt, doß es planparallel auf dem Kontakt- .

blättchen der letzteren~.a.u!!i.~gt..fJ(Jr._.g~ere_l59!!tak{I;9.I1..M_w.f!d·J!qf)f)_[!iJ .1eic_htem__ • _. 4

Andruck' gegen' .iios MelJblech geschoben und durch Anziehen der Klemmschraube
wieder festgelegt.Das Meßblech wird entfernt und der Anker freigegeben.

3.Kontaktdruck oben. Nach Lösen. der Klernmschraube im Kopf des Regulierschrauben -
pfeilers wird die Ankerrückführfeder durch Drehen der Rändefmutter so weit
gespannt, bis der vorgeschriebene "Kontaktdruck oben 11 erreicht ist. Die Einstellung
wird dann durch Anziehen der Klemmschraube festgelegt.

4.Ankerhub. Bei richtiger Einstellung der Kontakte entspricht der AnkerlxJb-
gemessen vor der Polkernmitte - etwa den in der Tabelle angegebenen Wert.
Der Ankerhub ist kein Einstellmoß, da das Minuten - Uhrenrelais im Gegensatz
zum üblichen Fernmelderelais, von der Arbfits/age des Ankers ~end eingestellt
wird.

Hinweis:

Die Anker des richtig eingestellten Minuten - Uhrenrelais dürfen in ~uhelage
nicht die oberen Anschlagstirte berühren.

Bei Bestellung von Minuten - Uhrenrelais ist zu der Relais - Nummer stets die
Nennspannung anzugeben.
Beispiel: 41000/ 12/21, V.

23857~N.I..d~ I Ip8/18 BI. 1I/ VI II I I
I I I I I I II
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~ TELfFONBAU Einstellvorschrift für gepolteUND PB/18 Blatt 11INORMALZEIT Minuten - UhrenrelaisO.H. 6. H.

Spul.,., - Ausführung J t Spu/~n - Ausführung
zu Ifd.Nr. 1u.1

1N rlV//&ä~ ~

zu (fd.Nr. 3-5- -. ~ d

( 0
r-"""'\ F1 0) rL---l I )
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1-0.- -

EA ~ r-rnr EA EA
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fOO1 (03
00

(0 cf.-~-'(. I -

I
- .______ --- ...,,_---.-- .:.._I..__._ ..... _·--···1- _.- -J-" - ... ... - --..... - --

Kontakt-F~d",. Nr.48.2893
Kontakt-8o/z~n ~.8.28!J8

K0nt ok t-E instellwer te

KOIttaktdruclr b (obfmJ in 9 b.i ... Voll Kontakt - Abstand d Anker-
a (unten) in mm "-i ... Volt hub 8emerkufl!]

Lid.
S/12 1'2/24 61'2 121UNf. Verwendungsart 36 " 60 36 .8 60 mm

Minu'en-Uhrenrefals 30 30 25 25 2S
1 (Gleichs,,.Uhrenrefais) 0.8 0,8 ~8 0,8 ~8 0,8

MRbzwGUR 25 25 25 15 1S
Kontakt-R~/ais KR 20 - - - - uv-2 in 0,4 - - - - ca. 0.5
Uhren -Zentralen 10 - - - - Betrieb

Dopp.(- - 13-15 - - - uv-
3 Glelchst- Uhrenrelais - 0.' - - - q8

DGUR - 17-18 - - - Betrieb

51r oms toß·Uhrenrtllais - 15-16 - - -" o-« Stromstoß- -- 0,3 - - - q8
Uhr.nfernsfeuerung) - 18-22 - - -

Stromston-Uhrenr~lals - 15-16 - 15-16 15-16
5 - 0,. - 0,. 0.4 qs

(Holland Ausführung) - 18-22 - 18-22 18-22

Hinwcis: Sämtliche mecllanJscflfln und ~/ttktrlsch~n Nttssungen sind nur am s~nkrltcht montiert.n Rttlals vorzun.hmfln.
Li~gt Plus an K/~mme :m (Lid. Nr.1u.l) odH an d.r Klemm.ll1I bzw.11l (Lid. Nf: 3,1u.5),wird d.r recht. R.la/s-
anker angttzog.n. -
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